
Sondergutachten Umwelt und Gesundheit

Sondergutachten des Rates von Sachverständigen für Umweltfragen

dete Identifizierung und Charakterisierung von besonders empfind-
lichen Gruppen. Dies bietet die Grundlage, um die vom Grundge-
setz verankerte staatliche Schutzpflicht zugunsten vulnerabler Grup-
pen zu verwirklichen.

Der Umweltrat widmet im vorliegenden Sondergutachten den Zu-
sammenhängen zwischen Umweltbelastungen und Allergien sowie
Gesundheitsbeeinträchtigungen durch Lärm und durch ultravio-
lette Strahlung besondere Aufmerksamkeit. Er hält diese für unter-
schätzt. Dagegen werden die Gesundheitsbeeinträchtigungen durch
hormonähnlich wirkende Stoffe sowie das Krankheitsbild der Mul-
tiplen Chemikalien-Überempfindlichkeit nach Ansicht des Umwelt-
rates häufig überschätzt.

Weitere Informationen:
Umwelt und Gesundheit: Risiken richtig einschätzen
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Der Rat von Sachverständigen für Umweltfragen hat am 31. Au-
gust 1999 der Bundesregierung in Berlin sein neuestes Sonder-
gutachten "Umwelt und Gesundheit" übergeben. Dieses ist im Spät-
herbst als Buch erschienen. Die Kurzfassung des Sondergutachtens
ist auf der Internetseite unter http://www.umweltrat.de zu finden.
In diesem Sondergutachten greift der Umweltrat die Problematik
von Risikoabschätzungen umweltbedingter Gesundheitsbeeinträ-
chtigungen auf.

Grundlage für den politischen Umgang mit Risiken sollten grund-
sätzlich wissenschaftlich begründete Risikoabschätzungen sein. In
diesem Zusammenhang stellt der Umweltrat stellt fest, daß viel-
fach eine Diskrepanz zwischen wissenschaftlicher Risikoabschät-
zung und der subjektiven Risikowahrnehmung seitens der Betrof-
fenen besteht. Hier mahnt der Umweltrat eine Verbesserung der
Kommunikation zwischen den beteiligten Gruppen an, verweist auf
entsprechende Modelle zur Zielfindung und schlägt einen integra-
tiven Ansatz zur Risikobewertung vor.

Von besonderer Bedeutung bei der Bewertung von umweltbeding-
ten Gesundheitsbeeinträchtigungen ist die wissenschaftlich begrün-


